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Beratungsgegenstand 
 
Erhöhung der Wochenstundenzahl von Jugendsozialarbeit (JaS)  an der Gotthold-Ephraim-
Lessing Grundschule von derzeit 15 Wochenstunden auf die Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit 
einer Vollzeitkraft ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt. 
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 
Die Wochenstundenzahl von Jugendsozialarbeit an der Gotthold-Ephraim-Lessing Grundschule in 
Trägerschaft der Caritas wird ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt auf die Hälfte der regelmäßigen 
Arbeitszeit einer Vollzeitkraft erhöht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Auftrag 
 
 
gez. 
 
 
Maro Karmann 
Vertreter des Referenten



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
Anteilig 2017: 7.000 € 

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
ca. 33.000 €  

 
  im VWH bei HSt: 452100.703000 
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20   Euro:
  

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 
werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Kurzvortrag: 
 
Mit Beschluss vom 03.12.2009 V0550/09 hat der Stadtrat entschieden, das Angebot JaS an der 
Gotthold-Ephraim-Lessing Grundschule mit 15 Wochenstunden zu implementieren und mit 
Beschluss vom 29.07.2010 V0293/10 auf die Hälfte der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 
einer Vollzeitkraft zu erhöhen unter der Voraussetzung, dass die Regierung von Oberbayern einen 
staatlichen Zuschuss gewährt. 
Mit Schreiben vom 10.07.2012 hat die Regierung von Oberbayern eine Zuschussgewährung mit 
der Begründung abgelehnt, dass es sich bei der JaS an der Gotthold-Ephraim-Lessing 
Grundschule um ein bereits begonnenes Projekt handelt und gem. Art. 44 BayHO nicht gefördert 
werden kann. 
 
Die Evaluationen der letzten Jahre haben im Vergleich zu den weiteren JaS- 
Grundschulstandorten eine deutliche Zunahme an Einzelfällen sichtbar gemacht, was vor allem auf 
das besondere Profil der Grundschule zurückzuführen ist: Profilschule Inklusion und 
Ganztagsschule. 
 
 
 



 
Träger Grundschulen VZ,TZ 

Stundenanteil
(Stand 
12/2012) 

Anzahl der 
Einzelfälle 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 

Caritas GS Auf der 
Schanz 

0,5 10 25 26 34 33 34 

SKF GS Christoph-
Kolumbus 

0,77 67 36 40 41 42 48 

Caritas GS Gotthold-
Ephraim-
Lessing 

0,38     39 49 45 53 

SKF GS 
Pestalozzistr. 

0,38   16 19 24 20 28 

SKF GS Wilhelm-
Ernst 

0,38   8 16 17 21 32 

 
 
 
Sowohl seitens des Schulleiters als auch vom Träger, der Caritas Kreisstelle Ingolstadt, wurde 
mehrmals um eine entsprechende Wochenstundenerhöhung gebeten, um den Schülerinnen und 
Schülern dieser Schule ein bedarfsgerechtes Angebot an JaS zur Verfügung zu stellen. 
 
Mit der Wochenstundenerhöhung auf die Hälfte der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit einer 
Vollzeitkraft kann der Bedarf für dieses Jugendhilfeangebot derzeit gedeckt werden. 
 
Die Anhebung der Wochenarbeitszeit von 15 auf 19,5 Stunden erhöht den städtischen Zuschuss 
um rund 7.000 € jährlich. 
 
 
 
 
 
 


